
STACCATO
Gütersloh · Königstraße · direkt am HausP

GIRLS
Staccato Jeans
mit Stretch, Fb. Grey 1995

Staccato Jacken
mit Kapuze und Reflektoren 5995

s.Oliver T-Shirts
mit Nieten und Druck 1595

s.Oliver Fleece-Jacken
mit Kapuze 3995

BOYS
s.Oliver Polo-Shirts
mit Denimkragen 2595

s.Oliver Jacken
Soft-Shell mit Kapuze 4995

Staccato Jeans
Stonewashed, blue und black 2295

Staccato Sweat-Jacken
mit Kapuze 2595

Um dein neues Outfit für
den Schulstart perfekt zu
machen, schenken wir dir
bei einem Einkauf ab 70,–n
eine coole Uhr im Wert von 39,95 n!

GIRLS

STACCATO
Leggins

9,95

BOYS
STACCATO

T-Shirts

9,95
GIRLS

STACCATO

Sweat-Jacken

29,95

ANZEIGE

Als Kavaliere erwiesen sich die Elefanten beim Tänzchen mit ihren Partnerinnen gestern im „Circus Krone“
auf dem Marktplatz an der Friedrich-Ebert-Straße. Bilder: Dünhölter

Höchste Konzentration und Körperbeherrschung bewiesen die Shao-
lin-Mönche auch bei dieser Nummer auf dem Nagelbett.

Waghalsig: der Kolumbianer Cra-
zy Wilson auf dem Todesrad.

„Circus Krone“ feiert Premiere

Tradition geht
fließend über
in Visionen

sich der fahrende Unterhaltungs-
betrieb im Rahmen der Jubilä-
ums-Europatournee wieder ein-
mal die Ehre in Gütersloh. Und
um es vorweg zu nehmen: Es war
ein Erlebnis: Zirkustradition und
Zirkusvision in einem.

Wo sonst außer im Manegen-
rund sieht man schon Menschen,
die sich gegenseitig nicht nur auf
dem Kopf herumtanzen, sondern
rückwärts vom Boden absprin-
gend mit einem doppelten Salto
Mortale in fünf Metern Höhe auf
den Schultern des obersten Mit-
glieds einer Menschenpyramide
landen? Und das war nur eine der
Übungen der rumänischen Grup-
pe „Cantana“, die den fast 3000
Premierengästen den Atem sto-
cken ließ.

Nervenkitzel pur bedeutete
auch das Stichwort für „Crazy
Wilson“. Der Kolumbianer turnte
und schwebte auf den Flügeln des
Todesrads, sprang auf dem rotie-
renden Rad Seil und wagte zu gu-
ter letzt ebenfalls einen doppelten
Salto. Welch Wagnis dieser
Sprung selbst für den erfahrenen
Artisten darstellte, zeigte er in ei-
ner vorherigen Bekreuzigung.

Gütersloh (jed). Menschen,
Tiere, Sensationen: Kaum ein mo-
dernes Zirkusunternehmen ver-
körpert die traditionellen Werte,
die Mischung aus wilden Tieren
und tollkühnen Menschen, den
Mix aus Spaß, Spannung und
Nervenkitzel so sehr wie der „Cir-
cus Krone“. Gestern feierte er
Premiere auf dem Marktplatz.

Vor 100 Jahren gegründet, be-
zeichnet sich das Unternehmen
heute unbescheiden als „größten
Circus in Europa“. Mehr als 1,1
Millionen Besucher in der vergan-
genen Spielzeit, ein Zirkuszelt
mit 5000 Sitzplätzen, 400 Mitar-
beiter, 250 Tiere und 330 Wohn-,
Gepäck- und Gerätewagen lassen
den vollmundigen Worten aber
auch Fakten folgen.

Warum das so ist, warum Jung
und Alt nach fast drei Stunden
Spielzeit mit glänzenden Augen
und begeisternden Blicken ein
Zirkuszelt verlassen, davon konn-
ten sich die Besucher der Premie-
renvorstellung am Donnerstag-
nachmittag und -abend auf dem
Marktplatz überzeugen.

Nach fünfjähriger Pause gab
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Namenstag: Monika
Tagesspruch: Die ideale Frau

gibt es ebenso wenig wie den
idealen Mann, bloß ein biss-
chen öfter. Vanessa Redgrave

Gedenktage: 1730 Johann
Georg Hamann, deutscher Phi-
losoph und Schriftsteller, ge-
boren. 1910 Ausrufung des In-
ternationalen Frauentages
durch die deutsche Frauen-
rechtlerin Clara Zetkin. 1975
Haile Selassie, Kaiser von
Äthiopien, gestorben.

Kalenderblatt

Flächenkonzept vorgestellt

Gewerbe in Pavenstädt und Blankenhagen
Gütersloh (din). 30 Hektar

südlich der Marienfelder Straße
vor dem Flughafen in Pavenstädt,
50 Hektar nördlich in Blankenha-
gen, und das schrittweise: Mit
diesem Areal, nur getrennt durch
die Bundesstraße, will die Stadt-
verwaltung im Rahmen eines Ge-
werbeflächenkonzepts den Be-
darf, den die Bezirksregierung
einfordert (71 Hektar), erfüllen.

Am Mittwoch wurden die Eck-
punkte den Fraktionen vorge-
stellt, am 16. September soll der
Planungsausschuss entscheiden.
Gemeinsame Gebiete mit Halle
und Verl spielen dabei keine Rol-
le. Ein künftiger privater Flug-
verkehr soll nicht gefährdet wer-
den. Einen Teil der Flächen will
die Bima, die Bundesanstalt für
Immobilienaufgaben, verkaufen.
„Es sei gut, diese Option am Flug-

hafen zu haben“,
sagte CDU-Rats-
herr Raphael
Tigges (Bild
links) der „Glo-
cke“. Die Frage
sei dann, in wel-
cher Größenord-
nung das umge-
setzt werden
könne. Absolute Priorität habe
für die CDU die Porta-Ansied-
lung. Deshalb müssten Ersatzflä-
chen her. Halle sei nur zweite
Wahl, und auch ein interkommu-
nales Gebiet mit Verl lasse sich
nicht in fünf Jahren umsetzen.
Die Fraktion müsse jetzt darüber
beraten und auch mit den Platt-
form-Partnern sprechen.

„Wir sind überrascht von der
Größe und der Lage der Gebiete“,
sagte er SPD-Fraktionsvorsitzen-
de Thomas Ostermann (rechts)

der „Glocke“. Es
seien Flächen in
Pavenstädt und
Blankenhagen
darunter, von de-
nen die SPD im-
mer gesagt habe,
das gehe nicht.
„Wir haben ge-
sagt, wir wollen

auf den Flughafen“, erklärte
Ostermann. Und auch auf Halle
wollten die Sozialdemokraten
nicht ohne weiteres verzichten.
„Eine Spange ist für mich nicht
vorstellbar“, sagte der Fraktions-
chef zu einer verkehrlichen Er-
schließung über eine Verbin-
dungsstraße von der Herzebro-
cker zur Marienfelder Straße. Es
sei auch die Frage zu stellen, ob
man angesichts der demografi-
schen Entwicklung so viel Fläche
brauche. Die SPD werde jetzt

„mit dem Millimeterpapier nach-
rechnen“, wo was machbar sei.
Man müsse alle Belange berück-
sichtigen: die Pavenstädter, die
Blankenhagener, die Haller und
die des Naturschutzes.

BfGT-Fraktionschef Nobby
Morkes erteilte dem Konzept der
Verwaltung „eine deutliche Absa-
ge“. Eine Entscheidung von die-
ser Tragweite könne nicht inner-
halb weniger Tage und schon gar
nicht unter Druck getroffen wer-
den. Die von seiner Fraktion vor-
geschlagenen Flächen im westli-
chen Teil des Flughafens sowie
direkt gegenüber dem Flughafen
in Richtung Harsewinkel für ein
gemeinsames Gebiet mit der
Nachbarkommune seien nicht be-
rücksichtigt. Eine Reaktivierung
des Flughafens lehnen die BfGT
ebenso ab wie ein interkommuna-
les Gebiet mit der Stadt Halle.

Bald beginnt die Zeit der
Oktoberfeste, und in diesem
Jahr beschließt die Güterslohe-
rin, sowohl die „Wiesn“ in
München als auch heimische
Feste zu besuchen. Dazu will
sie sich ein Dirndl kaufen. Der
Verkäufer im Fachgeschäft ist
hilfsbereit und engagiert. „Ich
ziehe sie mal richtig an. Keine
Angst, das mache ich öfter“, er-
klärt er und bindet der Güters-
loherin die Schürze um. „Ha-
ben Sie einen Freund?“, fragt
der deutlich ältere Verkäufer.
Diese direkte Frage kann von
Trachten-Laien schnell falsch
verstanden werden. Schließ-
lich begreift die Gütersloherin
die simplen Regeln des Schür-
zenbindens: Schleife rechts
heißt vergeben, Schleife links
heißt frei, Schleife hinten heißt
verwitwet. (kab)

AnGemerkT

Porta will so schnell
wie möglich bauen

Gütersloh (din). Porta drückt
aufs Tempo. Das Möbelhaus wolle
so schnell wie möglich bauen, be-
stätigte Stadtbaurat Josef E. Löhr
gestern der „Glocke“. Und die
Stadt Gütersloh werde auch alles
ihr Mögliche dafür tun, das zu er-
möglichen. Nach Informationen
dieser Zeitung will Porta bereits
im November mit den Arbeiten
beginnen, also noch bevor der Än-
derung des Regionalplans, die
erst fürs Frühjahr avisiert ist. Die
Stadt arbeitet parallel am Bebau-
ungsplan. Derzeit ist der Bauan-
trag in Vorbereitung. Die Be-
zirksregierung hatte als Voraus-
setzung für die Änderung des Re-
gionalplans – aus der Industrie-
brache an der Holzstraße, ehe-
mals Pfleiderer, soll ein allgemei-
nes Siedlungsgebiet werden – ein
stichhaltiges Gewerbekonzept
eingefordert.

aDas Aktionsbündnis „Für
Zirkus ohne Tiere“ hat für
heute, 15 Uhr, eine Demons-
tration anlässlich des „Circus-
Krone“-Gastspiels angekün-
digt. Der Zug führt vom Berli-
ner Platz zum Marktplatz.

Kurz & knapp

Dickhäuter tanzen im
Rhythmus der Musik

Wer schon immer wissen wollte,
ob Löwen womöglich Maulgeruch
haben, wendet sich am besten an
den Briten.

Natürlich galt das auch für den
ungekrönten König der Manege:
„King Tonga“, den weißen Lö-
wen. Der König der Tiere schmus-
te wie ein Hauskater mit seinem
Dompteur, der dabei sogar auf
Stange, Peitsche oder andere
Selbstverteidigungswaffen ver-
zichtete.

Weitere Vorstellungen gibt es
am heutigen Freitag, Samstag
und Montag jeweils ab 15.30 und
20 Uhr, am Sonntag ab 14 und 18
Uhr. Am Dienstag gibt es nur eine
Abschiedsvorstellung ab 15.30
Uhr.

Donnernden Applaus ernteten
aber auch die Dickhäuter. Elefan-
ten-Dressuren gehören weiterhin
zum Standard-Programm der
großen Zirkus-Unternehmen. Auf
die Idee, die tonnenschweren Tie-
re in ein Musical zu integrieren,
kam aber erst James Puydebois.
Statt wie sonst allein in der Ma-
nege, dienten die Riesen als Part-
ner von vier Tänzerinnen.

Nach der Pause gehörte die Ma-
nege dann Martin Lacey Junior.
Der junge Dompteur brachte
nicht nur zwölf ausgewachsene
Löwen dazu, sich wie sanfte
Schmusekätzchen zu rollen, zu
drehen oder Männchen zu ma-
chen. Mit Genuss tauschte er mit
ihnen auch Zärtlichkeiten aus.
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